Protokoll der 26.Sitzung der Steuerungsgruppe der 5 Innenstadtgemeinden                                     am 8.Juni 2015 im Gemeindehaus Emmaus.

Teilnehmer: 
Frau Höfelmeier, Frau Lange, Herr Kipf, Herr Gruhn, Herr Struve, Herr 


Köster, Herr Engler
TOP 1

Herr Kipf eröffnet die Sitzung und gibt die Leitung der Sitzung an Herrn 


Struve weiter.

TOP 2

Der Tagesordnungpunkt 6 soll vorgezogen werden

TOP 3

Das Protokoll der 25.Sitzung wird genehmigt.
TOP 6

Emmaus: Die Gemeindeberatung steht an, Beschlüsse und Entscheidungen wie 

z.B.  KV-Vorsitz und Nachfolge von Herrn Riesenbeck werden nach der 


Beratung angegangen. Herr Günther steht in allem im Hintergrund beratend zur 

Verfügung. 



St.Petri: Die Baumaßnahme am Eingangsportal hat begonnen - im Gegensatz 

zu der am Südgiebel.



St.Gertrud: Die Visitation ist abgeschlossen. Der Superintendent hat viel 


Erfreuliches benannt. 


Sorgen macht der Gemeinde hingegen, dass die Landeskirche keine Zuschüsse 

zum Neubau des Gemeindehauses geben will. Die Gemeinde soll den Bau 

allein finanzieren. Ein Neubau wurde auf Anraten der Landeskirche 
                                         

angegangen. Die nun erfolgte Stellungnahme bereitet Frust und Ärger.



Martin:  Sorgen machen die Erkrankungen von Cornelia Schröder und Jörg 

Grubel.
TOP 4

Der Vorschlag der Arbeitsgruppe wird in den KVs diskutiert. Grundsätzliche 

Zustimmung scheint zu erfolgen. Gnaden und Emmaus überlegen nach einem 

liturgischen Angebot an den Sonntagen, an denen kein Gottesdienst gefeiert wird.

TOP 5 

Die Handelbarkeit eines gemeinsamen Diakonietopfs ist im Pfarramt noch 

nicht abschließend geklärt worden. Die Gottesdienstlandschaft liegt im 


Moment oben auf, da zum 1.Advent eine Umsetzung starten muss.



Jürgen Köster übernimmt den Vorsitz im Kindertagesstättenverband. Er wird 

dafür aber aus dem Strukturausschuss ausscheiden. Die KVs werden gebeten 

nach einer / einem möglichen Nachfolger/in zu suchen (Inzwischen ist Herr 

Weber, Mitglied im Personalausschuss der Innenstadtgemeinden, gefragt 


worden und er hat seine Bereitschaft erklärt.)

TOP 7

Durch die noch nicht erfolgte Neubesetzung der zum 1.August frei werdenden 

Sekretärinnenstelle, durch Urlaub und Krankheit kommt es im Büro zu 


Engpässen, so dass beschlossen wird, die Öffnungszeiten am Montag – und 

Donnerstagmorgen zunächst für die kommenden 3 Monate auszusetzen.



Erfolgte Überstunden im Büro können durch einen späteren Dienstanfang am 

Folgetag ausgeglichen werden. Kernzeit ist 9 Uhr und Öffnungszeit 9.30 Uhr.

TOP 8

Am 26.Mai sind die Personaldaten aus dem Kirchenamt eingegangen. Der 

Superintendent bittet bis zum 29.Mai um ein Konzept der Einsparungen in den 

Gemeinden. 


Emmaus beantragt in das Konzept eine Besetzung der Küsterstelle in Emmaus 

durch Herrn Weber im Rahmen der Vorgaben des Stader Modells 



aufzunehmen.



Der Personalausschuss und das Pfarramt erarbeiten ein gemeinsames Konzept. 

(Dies ist inzwischen den Mitgliedern der Steuergruppe durch Herrn Kipf 


zugesandt worden.)



Herr Köster berichtet, dass es im Strukturausschuss des KKs Überlegungen 

gibt eine volle Diakonenstelle in der Innenstadt einzurichten. Eine halbe Stelle 

ist im Stellenplan, eine weitere halbe Stelle für einen Berufsanfänger wird 

durch die Landeskirche finanziert.



Auch einen Antrag für die Kirchenmusikerstelle schätzt er nicht als illusorisch 

ein. Er sollte nach der Einreichung des Gesamtkonzeptes gestellt werden.

TOP 9

Herr Deyda aus der Johannes-Kirche hat angefragt, ob unsere Gemeinde eine 

gemeinsame Regelung für Kosten bei Fremdnutzung der Gebäude haben. Es 

gibt unterschiedliche Modelle, Herr Engler will den Gemeinden einen 


Vorschlag für einen Vertrag für Fremdnutzung zukommen lassen.



Gemeinsame KV-Sitzung der Innenstadtgemeinden am 24.September um          

19 Uhr in Emmaus.

TOP 10  
Nächste Sitzung der Steuergruppe am 9.Juli um 19 Uhr

Manfred Gruhn

